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Spezialfahrzeuge zur Miete 
ES-GE Nutzfahrzeuge GmbH/Essen setzt auf Leichtbauweise

Die ES-GE Nutzfahrzeuge 
GmbH passt schon seit Jah-
ren ihr Angebot an Kurz- und 
Langzeitmiete von Spezialfahr-
zeugen, fast ausschließlich aus 
dem Schwerlastbereich, den 
stetig wachsenden Anforde-
rungen der Branche an. Zuletzt 
wurde das ohnehin schon breit 
gefächerte Mietprogramm 
noch erweitert um 5-achsige 
Schwerlast-Sattelzugmaschi-
nen sowie Schräglader in den 
Varianten „Auflieger“ und „Tief-
lader“.

Seit neuestem steht dem Miet-
service diese Fahrzeugkombi-
nation zur Verfügung:

DAF -2-Achs-SZM in Leicht-
bauweise, Typ FT CF 440 
Space Cab, Leergewicht ca. 
6.660 kg, Zuggesamtgewicht 
max. 50.000 kg

in Verbindung mit 

ES-GE -3-Achs-Satteltief-
lader in Leichtbauweise, 1 
Nachlauflenkachse, mit Rad-
mulden u. 1-teiligen, feder-
balancierenden Rampen am 
Heck

Leergewicht ca. 7.690 kg, 
Nutzlast ca. 33.310 kg (mit 
Ausnahmegenehmigung nach 
§ 70 StVZO)

(optimal für 2-Wege-Bagger; 
das Gesamt-Leergewicht 
dieser Kombination liegt bei 
lediglich ca. 14.350 kg!)

Diese Fahrzeugeinheiten mit 
einer Gesamtzuglänge von bis 
zu 16.500 mm und einem Ge-
samtzuggewicht von 40.000 
kg, die ohne Ausnahmegeneh-
migung nach § 70 StVZO und 
die damit verbundenen Vorteile 
betrieben werden dürfen, ver-
fügen über ein äußerst gerin-
ges Leergewicht. 
Bei Nutzung der Ausnahmege-
nehmigung nach § 70 StVZO 
können Fahrzeuge dieser 
Baureihe mit einem Gesamt-
zuggewicht von 48.000 kg in 
Einsatz genommen werden 
(bzw. alternativ bei 41.800 
kg Gesamtzuggewicht § 29 
STVZO erforderlich). 
Gemäß dieser Vorgabe hat die 
ES-GE besonderes Augenmerk 
gelegt auf die  herstellerseitige 
Konstruktion ihrer Sattelfahr-
zeuge. 
Nicht zuletzt durch die Ver-
wendung von Feinkornstählen 
erreichte man eine deutliche 
Reduzierung des Leerge-
wichts. Die Anschaffungs- und 
Verarbeitungskosten 
liegen zwar höher als 
beim „norma-len“ Stahl, 
amortisieren sich aber durch 
das geringere Ge-wicht und 
vor allem durch eine deutlich 
längere Lebensdauer des 
Aufliegers. 

Mehrere dieser „Leichtbau“-
Tieflader werden zwischenzeit-
lich von der ES-GE nicht nur im 
Mietpark angeboten, sondern 
stehen dual auch zum Kauf zur 
Verfügung. 

Es kann nicht oft genug darauf 
hingewiesen werden, dass die 
Argumente für die Vermietung 
von Standardfahrzeugen  - wie 
Abdeckung von Spitzenzeiten 
oder Ersatz für ein in Reparatur 
befindliches Fahrzeug - selbst-
verständlich auch für 
Spezialfahrzeuge gelten. 
Ersatz- oder zusätzliche 
Fahrzeuge bieten den 
Spediteuren die Möglich-keit,  
übernommene Aufträge trotz 
fehlender eigener Fahr-zeuge 
oder bei enger Termin-
setzung fristgerecht auszufüh-
ren.
Des Weiteren hat der Nutzer 
durch eine Vorab-Anmietung 
die einmalige Gelegenheit, 

diesen bestimmten Fahrzeug-
typ ohne langfristige Verpflich-
tungen auf Herz und Nieren 
zu testen, ob eine sinnvolle 
Ergänzung für seinen Fuhrpark 
gegeben ist. 

Spezielle Mietkaufkonzepte 
erlauben es dem Mieter, das 
Mietfahrzeug während der 
Dauer der Mietzeit oder nach 
deren Ablauf zu erwerben, wo-
bei - je nach Fahrzeug - ein Teil 
der bis dato gezahlten Mieten 
vom verhandelten Kaufpreis in 
Abzug gebracht wird. 
Allerdings setzen positive 
Ergebnisse aus der Relation 
Kosten/Ertrag aus dem Ver-
mietgeschäft voraus, dass 
vonseiten des Vermieters auf 
jeden Fall umfangreiche und 
einschlägige Erfahrungen mit 
Spezialfahrzeugen gegeben 

sind. Diese liegen bei der ES-
GE zweifellos vor durch ihre 
nunmehr über 25-jährige Tä-
tigkeit in der Branche. 
Durch hauseigene Werkstätten 
und Spezialmonteure ist die 
ES-GE Nutzfahrzeuge GmbH 
in der Lage, ihre Mietflotte mit 
äußerst kurzen Standzeiten zu 
warten oder ggf. instand zu 
setzen. 

Den ständig aktualisierten 
Überblick über das komplette 
Angebot findet man auf der 
Homepage www.es-ge.de. 
Sämtliche Fahrzeuge aus dem 
Vorratsbestand stehen sowohl 
dem Mietpark als auch zum 
Kauf zur Verfügung. 


